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u.a. fachbereichsübergreifende 
Forschungsschwerpunkte:

➔ Kognitive Systeme &
Mensch-Technik Interaktion

➔ Smart Sensing Systems

Forschungsschwerpunkte 
Psychologie: 

➔ Mensch & Gesundheit

➔ Menschliches Verhalten 
in sozialen Interaktionen

Abteilung für Klinische Psychologie und Psychotherapie:

➔ Digital Behavioral and Mental Health

➔ Psychotherapieprozessforschung, Somato-Psychologie,
Versorgungsforschung

➔ Teil der Deutschen Zentren für Psychische Gesundheit (DZP) 
und Kinder- und Jugendgesundheit (DZKJ)
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Grundlagenforschung
- Ätiologie und Pathogenese
- Nosologie und Klassifikation
- Epidemiologie

Diagnostik- und Interventionsforschung / 
Versorgungsforschung

Diagnostik
- Patient:innen-berichtete Outcomes (PROM)
- Screening psychischer Störungen
- Lebensqualität
- Motivation und Volition
- Psycho-soziale State/Trait-Konstrukte

Interventionen
- Psychische Belastungen und Störungen
- Verhaltensmedizinische Interventionen 
- Prävention und Gesundheitsförderung (Verhaltensänderung)
- Kompetenz- / Skilltraining
- Komplexe Interventionen

Digital Phenotyping / EMA / 
Smart Sensing

Server-basiertes PROM/PREM
Computer-adaptive Testing (CAT)

Clinical Decision Support Systems (CDSS)

Internet- und mobile-basiert (IMI)
Blended Care
Virtual Reality 

KI-basierte Innovationen
Videokonferenz-basierte Therapie

Psychische Gesundheit, Digitalisierung und KI
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Digitale Gesundheitsinterventionen

Ebert & Baumeister, Springer, 2023
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- Potentiell akzeptabel, wirksam und effektiv für eine Vielzahl an 
psychischen und körperlichen Erkrankungen sowie in der 
Prävention und Gesundheitsförderung

- Neue, ergänzende Versorgungswege 

- Versorgungsmöglichkeit von Menschen, die die vor-Ort 
Behandlung nicht in Anspruch nehmen (können)

- Skalierbarer Ansatz für ein Mehr an Versorgung 

- Digitale Gesundheitsinterventionen aktuell erstentwicklungs- 
und pflegeaufwändige „Stangenwaren“-Interventionen mit 
begrenzten Personalisierungsmöglichkeiten
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Digitale Gesundheitsinterventionen
Implementierungsvarianten und Innovationen

1 Baumeister et al. PID 2018; 2 Baumeister et al. Front Psychiatry 2021; 3 Bendig et al. Verhaltenstherapie 2019; 4 Pryss et al. In Montag & Baumeister Springer 
2023; 5 Terhorst et al. In Montag & Baumeister Springer 2023; 6 Schulte-Strathaus et al. In Montag & Baumeister, Springer 2023; 7 Horn et al. submitted
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- Blended Therapy1,2

- (KI-basierte) Flexibilisierung und Personalisierung

 Virtual Assistant / Chatbot3,4

 Clincial Decision Support Systeme (CDSS) 5

 Just-in-Time adaptive Interventions (JITAI) / EMI6,7
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Blended Therapy

6

Website:
➔ https://www.psychonlinetherapie.de

eSano Online-Interventionen:
PSYCHOnlineTHERAPIE
Aktuell für Depressionen, Angststörungen
Weitgehend finalisiert für: ICD-10 F1-F6

Social Media:
Facebook/Instagram
@psychonlinetherapie

Twitter
@psychONtherapie

PSYCHOnlineTHERAPIE für den 
verzahnten Einsatz in der 
ambulanten Psychotherapie –
Durchführung u.a. gemeinsam mit 
Krankenkassen, gefördert vom 
Innovationsausschuss des 
Gemeinsamen Bundesausschusses 
(GBA)

Baumeister et al. Frontiers Psychiatry 2021; https://esano.klips-ulm.de/de/it-plattform/; Kraft et al. EMBC 2021; Idrees et al. WiMob 2022 
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Digitale Gesundheitsinterventionen
Implementierungsvarianten und Innovationen

1 Baumeister et al. PID 2018; 2 Baumeister et al. Front Psychiatry 2021; 3 Bendig et al. Verhaltenstherapie 2019; 4 Pryss et al. In Montag & Baumeister Springer 
2023; 5 Terhorst et al. In Montag & Baumeister Springer 2023; 6 Schulte-Strathaus et al. In Montag & Baumeister, Springer 2023; 7 Horn et al. submitted
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- Blended Therapy1,2 

- (KI-basierte) Flexibilisierung und Personalisierung

 Virtual Assistant / Chatbot3,4 

 Clincial Decision Support Systeme (CDSS) 5

 Just-in-Time adaptive Interventions (JITAI) / EMI6,7
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Next Generation Interventions

SISU Chatbot: Ein Chatbot zur 
Steigerung des psychischen 
Wohlbefindens

Better Care JITAI: Eine auf 
ACTonCANCER aufbauende Just-
in-Time-Intervention unter Nutzung 
von EMA und Smart Sensing
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Bendig et al. 2021a,b; Vogel et al. CBMS 2023; Horn et al. submitted



Künstliche Intelligenz (KI): Definition

Intelligenz: Fähigkeit [des Menschen], abstrakt und vernünftig zu 
denken und daraus zweckvolles Handeln abzuleiten (Duden, 2023)

Künstlich: nicht natürlich, sondern mit chemischen und technischen 
Mitteln nachgebildet, nach einem natürlichen Vorbild angelegt, gefertigt, 
geschaffen (Duden, 2023)

„Schwache“ vs. „Starke KI“:1 „Schwache KI (Artificial Narrow Intelligence (ANI))“ wird 
nur für spezielle und definierte Aufgaben eingesetzt, „Starke KI (Artificial General 
Intelligence (AGI))“ ist eine (derzeit) hypothetische Form der KI, die die menschliche 
Intelligenz erreichen (= AGI) oder übersteigen (= Artificial Superintelligence (ASI) ) und 
diese Problemlösungsfähigkeit auf beliebige Problemstellungen anwenden kann 

1 Flowers ceur-WS.org, 2019; Scherk et al. 2017
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3361 (= 1,7·10172) Möglichkeiten

1950er: KI-Begriff wird geprägt
• Dartmouth Konferenz 1956
• Turing Test (Grundlage 1936)

1980er: Machine
Learning

1996 Deep Blue

2010er: Deep 
Learning
2016 AlphaGo
2017 AlphaGoZero
2017 AlphaZero

2016: z.B. Sophia und 
(hier abgebildet) Ameca

2017: Deepfakes

2022: ChatGPT
Öffentlichkeit

Chan et al. 
Dermatology and 
Therapy 2020

1966
10



Artificial Intelligence Index Report 2023

https://aiindex.stanford.edu/report/
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Artificial Intelligence Index Report 2023

https://aiindex.stanford.edu/report/
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Artificial Intelligence Index Report 2023

https://aiindex.stanford.edu/report/
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Artificial Intelligence Index Report 2023

https://aiindex.stanford.edu/report/

Der Bereich mit dem höchsten 
Investment aus dem privaten Sektor:

Medizin und 
Gesundheitsversorgung

14



MultiMedQA – Benchmark für medizinische Prüfungsfragen

Singhal et al. Nature 2023; Singhal et al. arXiv preprint 2023
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FDA AI/ML Enabled Medical Devices

FDA AI/ML Enabled Medical Devices

FDA AI/ML-Enabled Medical Devices

Anesthesiology Cardiovascular Clinical Chemistry

Dental Ear Nose & Throat Gastroenterology & Urology

General And Plastic Surgery General Hospital Hematology

Immunology Microbiology Neurology

Obstetrics And Gynecology Ophthalmic Orthopedic

Pathology Radiology

www.fda.gov/Medical-devices; Deutscher Ethikrat Mensch und Maschine – Herausforderungen durch KI 2023

„Einer der wenigen medizinischen Handlungsbereiche, 
in denen KI-basierte Systeme für einzelne bereits 
ärztliches bzw. anderes Gesundheitspersonal –
jedenfalls de facto – weitgehend oder vollständig 
ersetzen, ist die Psychotherapie. Hier sind seit einigen 
Jahren Instrumente in Entwicklung und Nutzung, meist 
in Form von bildschirmbasierten Apps, die auf 
algorithmischer Basis eine Art von Therapie anbieten 
und vielfach frei erhältlich sind. (S. 34/35)“
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Chatbots in der Psychotherapie: Gegenstand
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Bendig et al. Verhaltenstherapie 2019
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ChatGPT
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Ich 
Hi, weißt du was, letzte Woche war ich im Urlaub

ChatGPT
Hallo! Es klingt großartig, dass du im Urlaub warst! Wo hast du deinen Urlaub verbracht und wie war es? …

Ich
Ich war in Irland und war total fasziniert von den hohen Klippen

ChatGPT
Das klingt fantastisch! Irland ist bekannt für seine atemberaubende Landschaft…Vermutlich meinst du die Cliffs of Moher… [GPT besticht mit 
ausführlicher Wissenswiedergabe]…Gibt es noch etwas…

Ich
ja, genau 200 Meter freier Fall bis zum Aufschlag im Meer. Ich bin ja nicht mehr körperlich so fit und da dachte ich mir: Jetzt noch ein paar Schritte gehen 
und alles wird besser

ChatGPT
Es klingt so, als ob du eine mutige Entscheidung getroffen hast, die Klippen zu erkunden, trotz möglicher körperlicher Herausforderungen. Es ist 
bewundernswert, wie du dich dazu entschlossen hast, die Schönheit der Natur zu erleben und die Klippen zu besichtigen…etc. etc…

Ich
Und was denkst du, soll ich noch die paar Schritte gehen, so dass alles besser wird?

ChatGPT
Ich bin ein Computerprogramm und habe keine persönlichen Gefühle oder Meinungen, daher kann ich keine Entscheidungen für dich treffen. Die Frage, 
ob du noch ein paar Schritte gehen solltest, hängt von vielen Faktoren ab, einschließlich deiner aktuellen körperlichen Verfassung, deiner Gesundheit, 
deiner persönlichen Ziele und Vorlieben.
Es ist wichtig, auf deinen Körper zu hören und sicherzustellen, dass du dich wohl fühlst und keine unnötigen Risiken eingehst. Wenn du das Gefühl hast, 
dass du noch ein paar Schritte gehen möchtest und es für dich machbar ist, um die Aussicht und die Erfahrung weiter zu genießen, dann könntest du es 
in Erwägung ziehen…

19



Chatbots
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Cass / Tess

Eliza Vickybot

SERMO

CARO

1966

ReplikaADA
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Chatbot: Nutzungsdaten kommerziell verfügbarer Chatbots

21

Haque et al.  JMIR MUHealth 2023
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Woebot und Wysa 2018 tested by BBC
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https://www.bbc.com/news/technology-46507900
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Chatbots - Evidenz

23

Abd-Alrazaq et al. Int J Med Inf 2019

- Zweck: Diagnostik und Intervention

- Indikation: Depression, Autismus, PTSD,
Angst, Substanz uvm…

- 92% Regel-basiert

- > 50% Schreib-basiert

- Publikationen > 44% USA, 12% Japan,
8% Australien
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Chatbots - Evidenz

24

Abd-Alrazaq et al. JMIR 2020
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Patient:innensicht

Abd-Alrazaq et al. JMIR 2021
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Kategorien Zentrale Erkenntnisse / Aspekte

Nützlichkeit Alltagsnähe, Lernunterstützung, Emotionsunterstützung, Coaching-
Funktion, Alltagstransfer, Fürsorge, Selbstwirksamkeit etc. 

Anwendungsfreundlichkeit Intuitive Nutzung

Interaktionsverhalten Freundlich, supportiv, optimierbar durch virtuelle Agenten und 
Sprach-Basierung sowie Verbesserung des Sprachoutputs (Tempo, 
Intonation, Empathie etc.)

Sprachverständnis Fehlerfreies Sprachverständnis

Akzeptanz Grundsätzlich akzeptabel, abhängig von Ziel und 
(datenschutzsensiblen) Features

Attraktivität und Unterhaltungswert Optimierungsbedarf, da nicht durchgehend als attraktiv in der 
Nutzung wahrgenommen

Vertrauenswürdigkeit Grundsätzlich möglich, noch wenig Daten

Inhalt Teils als oberflächlich und irrelevant wahrgenommen; 
Personalisierung als positive Eigenschaft

Vergleich zwischen Alternativen Vielfältige Sichtweisen und Vorlieben
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Chatbot: Ethische Aspekte

Piñeiro-Martín et al. Electronics 2023
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Ethische Herausforderungen Beschreibung / Beispiele

Systemgerechtigkeit z.B.
• Altersgerechtigkeit
• Fehlerquellenfreies Trainingsmaterial
• VA-Geschlecht, Aussehen, Sprache etc.

Privatsphäre und Datenhoheit EU regulatorisch relativ strikt
• GDPR
• ALTAI
IEEE Ethically Aligned Design
Deutscher Ethikrat: Mensch und Maschine

Missinterpretationen / „Halluzinationen“ Überzeugende Darstellung falscher Informationen

Abhängigkeit Menschliche Autonomie vs. faktische Systemabhängigkeit

Transparenz / XAI Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse / Schlussfolgerungen / 
Aussagen

Urheberrechtsverletzungen Umgang mit Verletzung von rechten Dritter bei 
Textgenerierung
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Chatbot: Fazit I
27

- International bereits umfassend in der Anwendung

- Die (Weiter-)entwicklung findet vor allem in den USA und asiatischen
Ländern statt

- Regulatorische Prozesshürden bremsen KI-basierte digitale
Interventionen in Deutschland

- Wissenschaftliche Evidenz zur Wirksamkeit und zum Risiko weitgehend
ausstehend

- Vor allem Regel- und Text-basierte Chatbots
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Sprach-basierte Chatbots

28

Bérubé et al. JMIR 2021
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Alexano
29

By Dennis Döhring 
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Chatbots: Weiterentwicklung
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Chatbot: Fazit II
31

Die nächste Generation an Mental Health Chatbots wird:

- KI-basiert

- Hoffentlich Evidenz-basierter bzgl. Nutzen und Risiken

- Sprach-basiert

- Ggf. unter Nutzung visueller Darstellungsmöglichkeiten (VR/AR)

…verbunden weiterhin mit der Frage, ob für einen substantiellen Teil der 
betroffenen Menschen mit Behandlungsbedarf akzeptabel und verbunden mit 
einer ausreichenden Nutzungsadhärenz

31
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Diagnostik – Psychotherapieprozess – KI 
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Reliabilität Psychische Störungen DSM-5

Freedman et al. Am J Psychiatry 2013
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Better-Than-Average Effect

Zell et al. Psychol Bulletin 2020; Probst et al. Front Psychol 2022

• Better-Than-Average-Effect robust über Studien, Populationen und
Bereiche hinweg mit dz  0.78 (95% CI [0.71, 0.84])1

• Psychotherapeut:innen bewerten ihre Leistung im Vergleich zu allen
anderen Psychotherapeut:innen im Durchschnitt mit M = 79.11 2

• Psychotherapeut:innen überschätzen die Rate der Patient:innen mit
remittierter und verbesserter Symptomatik und unterschätzen die
Rate der nicht verbesserten und verschlechterten Patient:innen 3
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Routine Outcome Monitoring
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• Datenbasiertes Monitoring des Behandlungsprozess und -erfolg

• Not on Track Monitoring mit Red Flag System

• Wirksamkeit erhöht, wenn ergänzt durch Clinical Support Tools

• Präzision, Differenzierungsgrad und ggf. auch Wirksamkeit verbessern
sich bei multiplen Messungen

• Die Evidenz von ROM in Bereich der Kinder- und Jugendbehandlung
unzureichend

Lambert et al. Psychotherapy 2018; Barkham et al. Psychotherapy Research, 2023



Dose-Response vs. Good-Enough Level Model 

36

1 Schuler et al. 2019
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Trajectory Analysen

Cumpanasoiu et al. JMIR 2023

- Sekundäranalyse eines RCT zu einer therapeutisch begleiteten iCBT für Angst und
Depression in UK. PHQ-9 und GAD-7

- Latent Class Growth Analysis ergaben ein 5-Klassenmodell



Messpräzision verschiedener Instrumente

38

Wahl et al. J Clin Epidemiol 2013



ML-optimierter Einsatz von Depressionsscreener
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Terhorst et al. Digital Health 2023

• Sekundäranalyse zu RCT bei Patient:innen mit Rückenschmerz und Depressivität
• 1030 SCID-Diagnosen; QIDS-16, PHQ-9, HAM-D-17



Computer-adaptiver Test (CAT) 

Ziel ist die Konstruktion eines „maßgeschneiderten Tests“ für jede:n
Patient:in

Vorteile

• Verkürzung der Testdauer um 50-90%

• Hohe Messpräzision

• unmittelbare Auswertung

Grundlage: IRT-basierte, eindimensionale Itembanken

40



0

Depressivität der Personhoch gering

100

Schwierigkeit des Itemsgering hoch

123 45

Computer-adaptiver Test (CAT) 
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• RehaCAT
(https://rehacat.de/de/) 

• SYSDOK

 „Reallabor“-Ansatz

CAT-basierte ROM-Systeme in der Routineversorgung
42



Psychodiagnostik: Auf dem Weg zu KI-basierten
Clinical Diagnostic Support Systems (CDSS)

KIS-Daten PROM / PREM
CAT

EMA /
Smart Sensing

Weitere 
Datenquellen

Datenbank

Optimierung der Diagnostik und Behandlung zum Beispiel durch:

• Vorhersage Erkrankungsverlauf

• Differentielle, Daten-basierte Indikationsstellung (Personalisierte Psychotherapie)

• Verlaufsprognose und daten-basiertes digitales CDSS (Verlaufs- und Therapie-

prozessforschung; diagnostische Frühwarnsysteme)

• KI-basierte Interventionen (z.B. Just-in-time Interventionen, Chatbots)

43

Terhorst et al. in Montag & Baumeister, Springer, 2023
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Vom Sensor zur Gesundheitsversorgung

44

Garatva et al. Digital Phenotyping and Mobile Sensing (vol. 2), Springer, 2023
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Automatisierte Gesichtserkennung als diagnostische Information

Gesichtserkennung-basierte Emotionsanalyse

Geiger & Wilhelm in Montag & Bauneister, Springer 2023
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Automatisierte Stimm- und Sprachanalysen (z.B. Valenz und Arousal)

Stimm- und Sprachanalysen

Cummins & Schuller in Monatg & Baumeister, Springer 2023
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Proof-of-Concept Studies

• Depression:

- Variabilität der besuchten Orte (ß -.21), Schlafzeit (ß .24), Zeit im Bett (ß .26)1

- Smartphone-Nutzungszeit (-.019), Anrufdauer (-.016)2

- Häufigerer Wortgebraucht von: Ich, wir, Negierungen, Angst und Essen3

- EMA and Smart Sensing kombiniert bestes Regressionsmodell (R2 = 45.15%)4

• Angst:
- Wach nach Schafbeginn (ß .23), HRV (ß .26) 2

• Insomnie
- Smartphone-Nutzung AUC .57 / .58 (ML Prediction: Random Forest / Naive Bayes)5

Digital Phenotyping and Mobile Sensing

1 Moshe et al. Frontiers Psychiatry 2021; 2 Messner et al. Verhaltenstherapie 2019; 3 Rather et al. Interspeech 2018; 4 Terhorst et al., submitted; 5 Simon 
et al., submitted; 6 Montag & Baumeister, DPaMS Springer 2023

AWARE-
Smart Sensing 

App
- extended
version -

4747



Just-in-time Intervention

Nahum-Shani et al. Ann Behav Med 2018

Zeitpunkt für 
Interventionsentscheidung

Auswahl an möglichen 
Interventionen

Smart Sensing / EMA etc. 
basierte Informationen zu 

Person * Umwelt

KI-basierte 
Entscheidungsfindung
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Fazit: KI und Psychotherapie
49

• Bislang Vision und noch wenig Realität

• Wahrscheinliche zeitnahe Anwendungsfelder

a) Diagnostische und Behandlungsprozess-bezogene Support-Systeme (CDSS)

b) Stand-Alone Interventionen (Chatbot / DIGA 4.0 (JITAI))

c) KI-gestützte Blended Psychotherapy Angebote

d) Patient:innen-Verwaltung, Telematikinfrastruktur etc.

e) Forschungserkenntnisse zu psychischen Störungen und deren individueller
Behandlungsoptimierung (Precision Psychotherapy)

• Produkte werden wahrscheinlich aus USA und Asien kommen und deren
Entwicklung und Erforschung wird weitgehend Industrie-basiert und nicht
öffentlich-universitär erfolgen
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Vielen Dank für Ihr Interesse
…und ein Dankeschön an das gesamte Team!

…und ein Dankeschön an alle Kooperationspartner!
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